
Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über den Satzungsbe-
schluss und das Inkrafttreten des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans Nr. 27 
- Brammenring -

I.   Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 18.02.2019
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 27 
- Brammenring - in der Fassung vom 22.05.2018 ein-
schließlich des Vorhaben- und Erschließungsplans in
der Fassung der Fortschreibung vom 18.12.2018 als
Satzung beschlossen.

     Gesetzliche Grundlage ist § 10 Abs. 1 i.V.m. § 12 Abs.
3 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I
S.3634) und § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV.NRW.1994 S.666), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
18.12.2018 (GV.NRW.2018 S.738).

     In gleicher Sitzung hat der Rat der Stadt die dem vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 27 - Brammen-
ring - beigefügte Begründung mitsamt des der Begrün-
dung als Anlage angefügten Umweltberichts jeweils in
der Fassung der Fortschreibung vom 18.12.2018 als
Entscheidungsbegründung beschlossen.

     Gesetzliche Grundlage ist § 9 Abs. 8 BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I S. 3634).

     Der Geltungsbereich liegt in der Gemarkung Ober-
hausen-Borbeck, Flur 3, und umfasst das Flurstück
Nr. 190 mit Ausnahme einer südwestlich an das Flur-
stück Nr. 114 grenzenden ca. 70 m² großen Teilfläche.

     Er wird begrenzt:

     - im Norden durch den nördlichen Ast des Brammen-
rings,

     - im Osten durch die im Bebauungsplan Nr. 465, 1.
Änderung, festgesetzte ÖPNV-Trasse, die in Nord-
Südrichtung am Plangebiet vorbeiführt und hier
einen Haltepunkt bilden soll,

     - im Süden durch die südliche Grenze des Flurstücks
Nr. 190,

     - im Westen durch den westlichen Ast des Brammen-
rings.

     Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt
sich auch aus der Abbildung 1 des Bereichs 5-4 
- Bauleitpläne, Wohnungswesen, Denkmalschutz -
vom 05.12.2018.

     Im Rahmen des Artenschutzfachbeitrages wurde gut-
achterlich ermittelt, dass durch die vorliegende vorha-
benbezogene Bebauungsplanung das potentiell in-
nerhalb des Geltungsbereichs vorkommende, pla-
nungsrelevante Brutvorkommen der Vogelart „Feld-
lerche“ betroffen sein könnte. Aus diesem Grund wer-
den im Zusammenhang mit der Durchführung der vor-
habenbezogenen Bebauungsplanung Nr. 27 - Bram-
menring - vorgezogene artenschutzrechtliche Aus-
gleichsmaßnahmen (sog. CEF-Maßnahmen) erfor-
derlich, die auf dem Flurstück Nr. 204, Gemarkung
Oberhausen-Borbeck, Flur 3, in direktem östlichen
Anschluss an das Plangebiet umgesetzt werden
(siehe Abbildung 1 des Bereichs 5-4 - Bauleitpläne,
Wohnungswesen, Denkmalschutz - vom 05.12.2018).
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       Abbildung 1: Abgrenzung des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und Darstellung des Bereichs der externen Ausgleichsmaßnahme



     Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 27 
- Brammenring - liegt mit dem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan, Begründung (einschließlich Umweltbericht
in der Anlage) und zusammenfassender Erklärung
vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmach-
ung an im Bereich 5-4 - Bauleitpläne, Wohnungs-
wesen, Denkmalschutz -, Technisches Rathaus Sterk-
rade, Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A
004, während der nachstehend genannten Öffnungs-
zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:

     Montag - Donnerstag:                      08:00 - 16:00 Uhr
     Freitag:                                             08:00 - 12:00 Uhr
     
     Über den Inhalt des vorhabenbezogenen Bebauungs-

plans sowie des Vorhaben- und Erschließungsplans
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

II. Bekanntmachungsanordnung im Sinne
des § 2 Abs. 4 Bekanntmachungsver-
ordnung (BekanntmVO)

     Der vom Rat der Stadt am 18.02.2019 gefasste Sat-
zungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 27 - Brammenring - nebst Vorhaben- und
Erschließungsplan wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhaben-
bezogene Bebauungsplan Nr. 27 - Brammenring - mit
dem Vorhaben- und Erschließungsplan gemäß § 10
Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) in Kraft.

     Hinweise

     1.    Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf folgendes
hingewiesen:

            Unbeachtlich werden

            1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften,

            2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans und

            3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs,

             wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung schriftlich gegenüber der
Stadt Oberhausen unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler
nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind.

     2.    Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18.12.1994 (GV.NRW.
1994 S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 18.12.2018 (GV.NRW.2018 S.
738), können Verletzungen von Verfahrens- oder
Formvorschriften gegen diese Satzung / sonstige
ortsrechtliche Bestimmung nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,

            a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgeführt,

            b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Be-
stimmung oder der Flächennutzungsplan ist
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

            c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss
vorher beanstandet oder

            d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenü-
ber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

III.Bestätigungen und Bekanntmachungs-
anordnung des Oberbürgermeisters im
Sinne des § 2 Abs. 3 Bekanntmach-
ungsverordnung (BekanntmVO)

     Der Inhalt/Wortlaut des papiergebundenen Doku-
ments des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Nr. 27 - Brammenring - nebst Vorhaben- und Er-
schließungsplan stimmt mit dem Ratsbeschluss vom
18.02.2019 überein.

     Es wurde im Sinne der Vorschriften des § 2 Abs. 1
und 2 der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmach-
ungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999
(GV.NRW.1999 S. 516 / SGV.NRW. 2023), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV.NRW.
2015 S. 741), verfahren.

Die öffentliche Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Oberhausen, 21.02.2019

Schranz
Oberbürgermeister

Ergänzende Informationen zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 27 - Brammenring -:

Es ist städtebauliches Planungsziel, auf dem ehemaligen
Stahlwerksgelände Ost ein breites Spektrum unter-
schiedlicher Betriebe anzusiedeln. Mit dem Wegfall von
Arbeitsplätzen im produzierenden Bereich hat die Wirt-
schaftskraft der Stadt Oberhausen erhebliche Einbußen
erlitten. Mit der Ansiedlung neuer Betriebe im Handels-
und Dienstleistungsbereich soll die vorliegende Planung
dazu beitragen, die lokale Wirtschaftskraft zu stärken und
positive arbeitsmarktstrukturelle Effekte zu bewirken.

Die mit der Aufstellung des vorliegenden vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes verfolgte Ansiedlung eines De-
cathlon-Sportfachmarkts mit einem eindeutigen Ver-
kaufsflächen- und Umsatzschwerpunkt bei nicht zentren-
relevanten Sortimenten (Sportgroßgeräte, Fahrräder und
-zubehör sowie Campingartikel) entspricht den - insbe-
sondere über das am 26.05.2008 durch den Rat der
Stadt Oberhausen beschlossene Einzelhandelskonzept
der Stadt Oberhausen verkörperten - städtebaulichen
Planungszielen, die Versorgungsfunktion des zentralen
Versorgungsbereichs „Hauptzentrum Neue Mitte Ober-
hausen" als Hauptzentrum mit gesamtstädtischer und
regionaler Bedeutung zu sichern.

Innerhalb eines festzusetzenden Sondergebietes gemäß
§ 11 BauNVO ist ein Sportfachmarkt mit einer Bruttoge-
schossfläche von ca. 4.900 m² vorgesehen. Die geplante
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Verkaufsfläche umfasst max. 4.500 m²; hierin enthalten
sind 500 m² nicht überdachte Außenverkaufsfläche. Die
Sortimentsstruktur hat den eindeutigen Schwerpunkt im
Bereich der nach dem Sortimentskonzept Oberhausen
(Sortimentsliste gemäß Einzelhandelskonzept 2008)
nicht zentrenrelevanten Sortimente wie Sportgroßgeräte,
Fahrräder und -zubehör sowie Campingartikel. Die Zu-
lässigkeit zentrenrelevanter Sortimente aus der Waren-
gruppe Sportartikel (inklusive Bekleidung und Schuhe) ist
auf insgesamt maximal 800 m² Verkaufsfläche begrenzt.

Geplant ist die Errichtung eines eingeschossigen, weit-
gehend ca. 7,30 m (im Eingangsbereich bis zu 8,30 m)
hohen Hallenbaukörpers auf der östlichen Teilfläche des
rund 25.400 m² großen Projektgrundstücks. Die Ein-
gangssituation des Marktes ist nach Westen zu den vor-
gelagerten Stellplatzflächen ausgerichtet. Unmittelbar
südlich des Eingangsbereichs wird die Außenverkaufs-
fläche angeordnet, auf der vorwiegend Waren des nicht
zentrenrelevanten Sortiments Campingartikel ausgestellt
werden sollen. Nordwestlich des Eingangsbereichs wird
ein Kleinspielfeld angeordnet, welches während der Ge-
schäftsöffnungszeiten auch von Nicht-Kunden des Sport-
fachmarkts genutzt werden kann.

Aufgrund des überörtlichen Einzugsbereichs und der
Sortimentsstruktur mit dem eindeutigen Verkaufsflächen-
und Umsatzschwerpunkt bei nicht zentrenrelevanten
Sortimenten (Sportgroßgeräte, Fahrräder und -zubehör
sowie Campingartikel) ist davon auszugehen, dass die
Kundschaft ganz überwiegend mit dem Pkw den Markt
aufsuchen wird. Dementsprechend soll ein Stellplatzan-
gebot in der Größenordnung von max. 386 Stellplätzen
für Pkw vorgehalten werden, um eine Verdrängung des
ruhenden Verkehrs auf den öffentlichen Straßenraum im
Umgebungsbereich auszuschließen. Zusätzlich werden
15 Motorrad-Stellplätze sowie für Kunden, die mit dem
Fahrrad den Fachmarkt aufsuchen, in der Nähe des Ein-
gangsbereichs ca. 20 Fahrradstellplätze (Fahrradbügel)
angeordnet. Insgesamt umfasst das Vorhaben somit 421
Stellplätze.

Die verkehrliche Anbindung des Sportfachmarktes soll
über zwei Zufahrten im Norden und Westen an den
Brammenring erfolgen. Hierbei kommt der westlichen An-
bindung die Haupterschließungsfunktion zu. Diese er-
folgt über die im Bebauungsplan Nr. 465, 1. Änderung,
festgesetzte Planstraße K, die entsprechend als Haupt-
wegeachse Berücksichtigung findet und über den vorlie-
genden vorhabenbezogenen Bebauungsplan in Form ei-
nes Geh-, Fahr- und Leitungsrechts planungsrechtlich
bestätigt und gesichert wird. Auch die Andienung des
Fachmarkts mit einer Anlieferungszone an der südöst-
lichen Gebäudeecke soll über diese westliche Anbindung
abgewickelt werden.

Als grünordnerische Maßnahmen werden die extensive
Begrünung des Flachdaches, die Pflanzung von Bäumen
auf der Stellplatzanlage und die Randeingrünung als glie-
derndes Grünelement zwischen der Verkehrsfläche des
Brammenrings und den Stellplatzflächen vorgesehen.

Als Hauptwerbeanlage soll im nordwestlichen Bereich
des Grundstücks ein dreiseitiger Werbepylon mit dem
Schriftzug „Decathlon“ angeordnet werden. Der vorgese-
hene Pylon hat eine Höhe von ca. 30 m über Gelände-
niveau und eine Schriftfeldbreite von jeweils max. 16 m.

Zur Regelung der Umsetzung der Planinhalte wurde zwi-
schen dem Vorhabenträger der Planung und der Stadt
Oberhausen ein Durchführungsvertrag abgeschlossen.

Informationen (u. a. Pläne, Begründung, Umweltbericht
und Fachgutachten) sind auch im Internet unter www.o-
sp.de/oberhausen/start.php abrufbar.

Aufgebot von Sparurkunden

3017010871
3018146096

Inhaber/-innen der verloren gemeldeten Sparurkunden
werden gemäß Teil 2 - Abschnitt 6, Ziffer 6.1 ff. der Allge-
meinen Verwaltungsvorschriften zum Sparkassengesetz
für Nordrhein-Westfalen aufgefordert, binnen drei Mo-
naten ihre Rechte unter Vorlage der Sparurkunde anzu-
melden.

Andernfalls werden die Sparurkunden für kraftlos erklärt.

Oberhausen, 20.03.2019           

Stadtsparkasse Oberhausen
- Der Vorstand -

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt
Oberhausen

Einziehung einer Teilfläche der öffentlichen Ver-
kehrsfläche der Dachsstraße

Die Bezirksvertretung Sterkrade hat am 07.02.2019 be-
schlossen, eine Teilfläche von ca. 358 qm - vorbehaltlich
der Vermessung - aus dem Grundstück Gemarkung
Sterkrade, Flur 28, Flurstück 669, gemäß § 7 Abs. 2 des
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.1995 nach Ablauf von 3 Monaten
nach ortsüblicher Bekanntmachung dieses Beschlusses
als öffentliche Verkehrsfläche einzuziehen, da für die Ein-
ziehung überwiegende Gründe des öffentlichen Wohls
vorliegen. Die einzuziehende Fläche ist in dem beigefüg-
ten Lageplan (Anlage 1) zeichnerisch dargestellt. Die
Verwaltung ist ermächtigt, diese Fläche einzuziehen, falls
fristgerechte Einwendungen nicht erhoben werden. 

Die Absicht der Einziehung wird hiermit bekannt ge-
macht, um Gelegenheit zu Einwendungen zu geben. Ein-
wendungen können schriftlich oder zur Niederschrift
beim Oberbürgermeister der Stadt Oberhausen, Tech-
nisches Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, 46042
Oberhausen, während der Dienststunden, Montag bis
Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 13:30 Uhr bis
15:00 Uhr, und Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr ein-
gelegt werden. Zuständige Dienststelle ist der Fach-
bereich 5-6-20, Zimmer A 227, im Technischen Rathaus
Sterkrade. 

Oberhausen, 21.02.2019

Stadt Oberhausen
Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Lauxen 
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